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Aargauer Meisterschaften Gewehr 300 m und Pistole 25/50 m in Möhlin 

Dieter Grossen mit zwei Meistertiteln: Rolf 
Denzler, Marco Lüscher und Stephan 
Morgenthaler gewinnen mit dem Gewehr 
mb. An den Aargauer Meisterschaften in der Gemeinschaftsschiessanlage Röti in Möhlin 
wurden am 22. August die kantonalen Meistertitel mit dem Gewehr über 300 m sowie mit der 
Pistole über 25 und 50 m vergeben. Der erfolgreichste Teilnehmer war Dieter Grossen. Der 
Fuller gewann beide 50-m-Pistolenwettkämpfe und holte im 25-m-C-Match zusätzlich Bronze. 
Mit dem Gewehr triumphierten Marco Lüscher im Dreistellungsmatch, Stephan Morgenthaler 
mit dem Ordonnanzgewehr und Rolf Denzler im Zweistellungsmatch der Standardgewehre. 
Den Mannschaftstitel sicherte sich Baden 1. 

Doppelschlag von Dieter Grossen 
Dieter Grossen drückte den Pistolenwettkämpfen seinen Stempel auf. Im A-Match über 50 m setzte 
sich der Routinier mit 531 Punkten klar durch. Silber ging mit 504 Punkten an Stefan Vögele, 
Thomas Vock folgte mit 496 Punkten auf dem dritten Platz. Remo Bugmann verpasste das Podest 
mit 495 Punkten lediglich um einen Zähler. 

Noch überzeugender fiel Grossens Sieg im B-Match aus. Mit 576 Punkten näherte er sich bis auf vier 
Zähler seinem eigenen Aargauer Rekord von 580 Punkten. Nach der ersten Wettkampfhälfte lag er 
bei starken 289 Punkten und liess in der zweiten Hälfte weitere 287 folgen. Thomas Vock gewann 
mit 538 Punkten seine zweite Medaille des Tages. Daniel Roch belegte mit 530 Punkten den dritten 
Rang. Remo Bugmann und Harold Baur erzielten beide 520 Punkte, wobei Bugmann aufgrund der 
Rangordnungsregel den vierten Platz belegte. 

Im A-Match Auflage siegte Alois Larcher mit 463 Punkten. Leonardo Iapello erreichte mit 434 
Punkten den zweiten und Paul Acklin mit 404 Punkten den dritten Platz. 

Ein Punkt entscheidet im C-Match 
Eine äusserst knappe Entscheidung gab es im 25-m-C-Match der Elite. Reto Gantenbein erzielte 561 
Punkte und gewann den Aargauer Meistertitel mit lediglich einem Zähler Vorsprung auf Bruno 
Schenk. Schenk steigerte sich nach 276 Punkten im Präzisionsteil mit starken 284 Punkten im 
Schnellfeuerprogramm noch einmal deutlich. 

Dieter Grossen komplettierte seinen erfolgreichen Wettkampftag mit 559 Punkten und der 
Bronzemedaille. Tamara Lauber-Vock folgte mit 556 Punkten auf Rang vier. Auch sie zeigte mit 
zweimal 278 Punkten einen sehr ausgeglichenen Wettkampf. Jana Badertscher belegte mit 545 
Punkten den fünften Platz. 

Patrick Huber gewinnt mit der Ordonnanzpistole 
Im C-Match Ordonnanz setzte sich Patrick Huber mit 555 Punkten klar an die Spitze. Der Otelfinger 
zeigte mit 278 Punkten im Präzisions- und 277 Punkten im Schnellfeuerteil einen bemerkenswert 
ausgeglichenen Wettkampf. 

Daniel Roch gewann mit 527 Punkten Silber und damit seine zweite Medaille des Tages. Stephan 
Peter sicherte sich mit 525 Punkten Bronze. Nach starken 278 Punkten im Präzisionsteil musste er 
im Schnellfeuerprogramm einen Rückschlag hinnehmen, behauptete seinen Podestplatz aber mit 
zwei Punkten Vorsprung. 
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Kaya Buser und Ramiro Mattmann gewinnen beim Nachwuchs 
Bei den U21-Schützinnen und -Schützen setzte sich Kaya Buser durch. Die Strengelbacherin erzielte 
ausgezeichnete 559 Punkte und damit gleich viele Zähler wie der Bronzemedaillengewinner der 
Elite. Mit 280 Punkten im Präzisions- und 279 Punkten im Schnellfeuerteil lieferte sie einen 
konstanten Wettkampf ab. Silber gewann Joël Busslinger mit 502 Punkten vor Andrii Kaschuta mit 
498 Punkten. 

In der Kategorie U17 ging der Titel an Ramiro Mattmann. Nach 249 Punkten im Präzisionsteil 
steigerte sich der Tennwiler im Schnellfeuerprogramm deutlich und erreichte dort starke 283 Punkte. 
Mit dem Gesamtergebnis von 532 Punkten verwies er Fabian Hunn, der 521 Punkte erzielte, auf 
Rang zwei. Niklas Vogt gewann mit 481 Punkten Bronze. 

Marco Lüscher dominiert den Dreistellungsmatch 
Im Dreistellungsmatch Gewehr 300 m setzte sich Marco Lüscher aus Leutwil deutlich durch. Mit dem 
Total von 563 Punkten und 14 Innenzehnern gewann er vor Hans Häseli und Reto Stutz. 

Die Grundlage für Lüschers Erfolg bildeten ausgezeichnete 198 Punkte in der Liegendstellung. 
Kniend erzielte er 192 und stehend 173 Punkte. Altmeister Hans Häseli klassierte sich mit 519 
Punkten auf dem zweiten Platz. Bronze ging mit 492 Punkten an Reto Stutz. Christian Schmid und 
André Suter folgten auf den weiteren Rängen. 

Stephan Morgenthaler siegt mit dem Ordonnanzgewehr 
Im Zweistellungsmatch der Ordonnanzgewehre holte sich Stephan Morgenthaler den Aargauer 
Meistertitel. Der Oberentfelder erzielte 560 Punkte und zehn Innenzehner. Mit 284 Punkten liegend 
und 276 Punkten kniend zeigte er einen ausgeglichenen Wettkampf. 

Markus Mathis gewann mit 542 Punkten die Silbermedaille. Stefan Mathis sicherte sich mit 538 
Punkten Bronze und verwies Hans Schumacher, der 537 Punkte erzielte, um einen Zähler auf Rang 
vier. Walter Schumacher folgte mit 532 Punkten auf dem fünften Platz. 

Rolf Denzler lässt der Konkurrenz keine Chance 
Rolf Denzler war im Zweistellungsmatch mit dem Standardgewehr eine Klasse für sich. Der Hallwiler 
erreichte sowohl liegend als auch kniend jeweils 284 Punkte und gewann mit dem Gesamttotal von 
568 Punkten und 13 Innenzehnern. 

Hinter Denzler entwickelte sich ein enger Kampf um die weiteren Medaillen. Matthias Wyder setzte 
sich mit 554 Punkten durch und gewann Silber. Dominik Bürgler folgte mit 551 Punkten auf dem 
dritten Platz. Roland Willi verpasste das Podest mit 549 Punkten nur knapp. Heinz Sollberger belegte 
mit 545 Punkten Rang fünf. 

Baden 1 gewinnt den Mannschaftstitel 
Im Mannschaftswettkampf der Standardgewehre führte kein Weg an Baden 1 vorbei. Matthias 
Wyder, Dominik Bürgler und Roland Willi erzielten zusammen 1654 Punkte und 22 Innenzehner. 

Die Lenzburger Mannschaft mit Einzelsieger Rolf Denzler, Reto Lüscher und André Suter gewann 
mit 1612 Punkten Silber. Bronze ging mit 1589 Punkten an Zofingen mit Heinz Sollberger, Michael 
Hunziker und Werner Hochuli. Bremgarten und Baden 2 belegten die weiteren Plätze. 

Die Aargauer Meisterschaften boten zahlreiche enge Entscheidungen und starke Leistungen. 
Besonders erfreulich waren die überzeugenden Resultate des Pistolennachwuchses. Die 
Siegerinnen und Sieger dürfen sich verdient Aargauer Meister 2026 nennen. 
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Ein Dank gilt der GSA Röti unter der Führung von Thomas Freiermuth für die Bereitstellung der 
Anlage und den Einsatz zahlreicher Helferinnen und Helfer. Zum reibungslosen Ablauf trugen 
ebenso das Auswertungsteam mit René Küng, Thomas Steineggert und Mirjam Schneider sowie die 
beteiligten AGSV-Funktionärinnen und -Funktionäre bei. 
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